
Vorwort

Datenbanksysteme sind ein integraler Bestandteil moderner Lösungen auf dem
Sektor der Informationstechnologie. Neben den herkömmlichen Anwendungen,
die immer höhere Performanz- und Funktionalitätsansprüche erheben, stellen
neue Anwendungsbereiche zusätzliche Anforderungen, die mit den derzeitigen
Datenbanksystemen nur bedingt erfüllt werden können. Insbesondere eröffnen
Technologien auf dem Sektor der Telekommunikation und Netzwerktechnik neue
Möglichkeiten, werfen aber gleichzeitig neue Datenbank-Probleme auf. Parallel
zu den Herausforderungen, die sich aus Verteilung, Mobilität und Netzwerkan-
bindung ergeben, werden Datenbanksysteme heutzutage durch massive und mul-
timediale Datenhaltung im Terabytebereich, unvollständig strukturierte Daten
und Erweiterungen für OLAP gefordert. Die Entwicklung der letzten Jahre hat
gezeigt, daß der Anteil dieser neuen Systeme einen bedeutenden Anteil des Ge-
samtvolumens auf dem Datenbanksektor darstellt.

Wenn wir von Datenbanktechnologie sprechen beziehen wir uns nicht nur auf
die geschlossenen Datenbank Management Systeme, die aus den Anwendungen
und der heute etablierten Standardsoftware nicht mehr wegzudenken sind, son-
dern auch auf die Konzepte und Mechanismen, die in verteilte Objektsysteme,
Internet-Anwendungen, Agentensysteme, Workflow Management und Middle-
ware integriert werden.

Das Programm der 8. BTW-Fachtagung spiegelt diese Entwicklungen wi-
der. Als Schwerpunkte im Programm lassen sich Internet-Anwendungen, Data
Warehousing und Data Mining, objekt-relationale Datenbanksysteme, föderierte
Datenbanken und Workflow Management erkennen. Hinzu kommen interessante
Anwendungen und deren Unterstützung durch konzeptuelle Modellierung, Inte-
gritätsregeln und Objekttechnologien.

Die ausgewählten Beiträge (17 Lang- und 8 Kurzbeiträge) werden durch drei
Vorträge von renommierten Referenten ergänzt: Professor Hector Garcia Molina
(Stanford University) spricht das Therna der Internet-basierten Informations-
quellen an, die nur beschränkte Datenbankfunktionalität bieten und wie diese
ergänzt werden kann. Dr. Nelson Mattos (IBM) knüpft an diese Thematik an
und spricht über den Zugriff auf existierende, externe Quellen über die neuen,
objekt-relationalen Datenbanksysteme. Professor Gerhard Weikum (Universität
des Saarlandes) spricht das Problem der uneinheitlichen Qualität von externen
Quellen und die erforderlichen Garantien an.

Jede der 65 eingereichten Arbeiten wurde von drei Gutachtern rezensiert und
auf einer Sitzung des Programmkomitees ausführlich besprochen. Einige inter-
essante Beiträge mußten leider aus Platzmangel gekürzt oder zurückgewiesen
werden. Bei allen Autoren und Autorinnen, die dieses interessante Programm
ermöglicht haben, möchte ich mich für die Mühe einer Einreichung bedanken,
aber auch bei den Autoren und Autorinnen, deren Beitrag dieses Mal nicht ins
Programm aufgenommen werden konnte.
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Danken möchte ich auch den Mitgliedern des Programmkomitees und den
zusätzlichen Gutachtern für die sorgfältige Beurteilung der Beiträge. Ein be-
sonderer Dank gilt Professor Georg Lausen von der Universität Freiburg, der als
Tagungs- und Organisationskomiteeleiter die Tagung mit seinen Mitarbeitern T.
Finn, R. Himmeröder, E. Lott und W. May vorbereitet und zum erfolgreichen
Gelingen entscheidend beigetragen hat.

Darmstadt, im Dezember 1998

Alejandro P. Buchmann
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Höding, M. Rausch-Schott, S. Türker, C.
Hohl, F. Reich, S. Vaduva, A.
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